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Einerseits wurden bauliche Projekte zur Moder-
nisierung oder aber zur Erweiterung angegan-
gen und abgeschlossen. Andererseits sind wir 
auch im kommenden Jahr weiterhin mit vielen 
laufenden Projekten beschäftigt. 

Es entstand Lärm und Staub. Für die Bewohnenden 
war das sicher nicht einfach, sowie eine grosse He-
rausforderung für unsere Mitarbeitenden. Dennoch 
haben sich am Schluss alle an den Ergebnissen erfreut 
und konnten mit Freude die neuen Bereiche in Betrieb 
nehmen. Danke allen für ihre Geduld. Umso mehr 
dürfen wir mit Stolz einen modernen Betrieb vorzeigen. 

Ein grosser Meilenstein war die vertiefte Zusammenar-
beit mit den Spitex-Organisationen im Oberaargau. Für 
die im Jahr 2025 bevorstehende WTO-Ausschreibung 
mussten wir gemeinsam einen Bietervertrag erarbei-
ten, damit wir gewappnet sind für die Ausschreibung 
im ersten Quartal 2025. Für die Spitex Roggwil-Wy-
nau ist die aktive Synergien-Nutzung mit dem Alters- 
zentrum Spycher ein wichtiger Bestandteil. So kann 
das Alterszentrum auch immer auf die interne Unter-
stützung der Spitex zählen. Gemeinsam sind wir ein 
unschlagbares Team. 

Wir, der gesamte Vorstand, bedanken uns für die 
Flexibilität und die grossartige Arbeit aller Mit-
arbeitenden der Spitex und des Alterszentrums.

Für einen reibungslosen Ablauf im Betrieb und für das 
Wohl der Mitarbeitenden arbeiten die Kadermitglie-
der unermüdlich an Konzepten, optimieren Abläufe, 
passen Arbeitszeiten an und sorgen für das Wohl der 
Mitarbeitenden. Dies im Sinne des gesamten Vorstands 
des Gemeindeverbands.

JAHRESBERICHT DER PRÄSIDENTIN

Zusammen versetzen wir Berge.

Ein erfolgreiches Jahr 
voller Tatendrang und 
Veränderungen ist vorüber.
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Wir sind stetig in engem Kontakt und Austausch mit 
den Gemeinderäten von Roggwil und Wynau, der 
Genossenschaft Alterswohnungen bim Spycher und 
verschiedenen Vereinen des Dorfes. 

DANKESCHÖN…
Danken möchte ich meinen Vorstandsmitgliedern für 
die sehr speditive, enge und freundschaftliche Art der 
Zusammenarbeit. Ohne unsere Zentrumsleiterin Anita 
Hüsler wäre die reibungslose Veränderung im und 
ausserhalb unseres Betriebes gar nicht möglich. Ihr 
Herz schlägt für unser Alterszentrum und die Spitex zu 
100%. Ihr Einsatz erfüllt sie zugunsten der Mitarbei-
tenden und der Bewohnenden mit einer grossartigen, 
motivierten Art. 

Als Unterstützung beteiligen sich ca. 50 freiwillige 
Helferinnen und Helfer in der Cafeteria, bei der Essens- 
verteilung, beim Fahrdienst, bei der Betreuung der 
Bewohnenden (Rollstuhlausfahrten, etwas vorlesen, 
gemeinsam einkaufen gehen, sich unterhalten...). 
Tausend Dank allen unseren guten Seelen. Ohne Eure 
Einsätze ginge es nicht. 

Nächstes Jahr, am 29. und 30. August 2026, feiern 
wir unser 40-jähriges Jubiläum. Merken Sie sich das 
Datum bereits heute. Ich freue mich auf viele Begeg-
nungen in der Zwischenzeit und wünsche Ihnen eine 
grossartige Zeit. 

Yolanda Büschi  
Vorstandspräsidentin 
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HUMOR, BEGEGNUNGEN UND HERZENSWÄRME – 
GEMEINSAM FÜHLEN WIR UNS WOHL!

Wir durften ein grossartiges Jahr verbringen. 
Ein reges Treiben mit Festlichkeiten, schönen 
Begegnungen und Gesprächen. 

In allen Bereichen arbeiteten wir an den Optimierungen 
und neuen Standards, dass wir stetig gewappnet sind 
für die Zukunft. Ebenso haben wir uns intensiv mit un-
serer Mitarbeitergesundheit auseinandergesetzt und 
tolle Weiterbildungen zum Thema Resilienz besucht. 
Die Mitarbeiterbindung wurde gestärkt, wodurch wir 
uns ganz dem Motto getreu wohlfühlen. Unser Jahres-
programm für die Bewohnenden war sehr abwechs-
lungsreich und fröhlich. Gerne geben wir einen kleinen 
Einblick in unser Tun.

So gab es immer wieder schöne Treffpunkte im Alltag. 
Wir waren am Fasnachtsumzug dabei, spielten Lotto 
und machten mit den Kita-Kindern Bewegungsspiele. 

Rund alle 14 Tage festen wir mit Musik, Vorträgen, 
Gesang oder anderen speziellen Anlässen. 
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Für Tanz und Musik war an etlichen Tagen gesorgt, ob 
in der warmen Cafeteria oder draussen bei schönem 
Sommerwetter auf der Terrasse – es gab immer was 
zu feiern. Im Herbst besuchten wir zudem mit den 
Bewohnenden die ROGA und konnten so wiedermal 
mit den Bewohnenden am Dorfgeschehen teilnehmen. 

Die Mitarbeitenden arbeiteten an eigenen Teamvideos. 
Die Produktion der Videos gab die eine oder andere 
Story zum Lachen und brachte viel Abwechslung in 
den Alltag. Wir freuten uns sehr über die Innovation 
aller Teammitglieder. 

Das tollste Video mit den meisten Klicks wurde vom 
Pflegeteam 2. OG erstellt – viel Spass beim Ansehen: 
alterszentrum-spycher.ch/ueber-uns/offene-
stellen

...brachte viel Abwechslung 
in den Alltag. Wir freuten uns 
sehr über die Innovation aller 
Teammitglieder.

Es gab immer was zu feiern!
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Im vergangenen Jahr konnten wir wiederum einige 
Kontrollen und Audits mit Bravour absolvieren. Es war 
schön zu sehen, dass wir stetig wachsen und immer 
für neue Herausforderungen gewappnet sind. 

Neue Ideen und Gedankengänge von allen Beteilig-
ten konnten wir aufnehmen und teilweise anpassen. 
Hierzu gilt ein grosses Dankeschön der Mitarbeiter-
vertretung, die sich im Jahr 2024 mit verschiedensten 
Themen auseinandergesetzt hat. Ein grosser Meilen-
stein war die Erarbeitung des neuen Leitbildes sowie 
die Auswahl der für das Jahr 2025 geplanten neuen 
Berufskleider. 

Anita Hüsler
Zentrumsleitung 

Bis zum nächsten Jahr!

Wir sind...
kompetent

respektvoll
freundlich

Unser Haus ist...
gemütlich

aktiv
offen

Unsere Bewohner leben...
würdevoll
sicher
individuell

Für unsere Klienten sind wir...
flexibel

professionell
wertschätzend

Wir bieten...
Abwechslung

Toleranz
Zusammen-

gehörigkeit

Zuhause in Roggwil und Wynau – Heute und morgen

UNSER LEITBILD
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GASTWORTE AUS DEM TECHNISCHEN DIENST

Bereits früh im Kalenderjahr konnten wir gemäss 
Mehrjahresplanung zwei unserer Bewohnerzimmer 
neugestalten. Gleichzeitig wurden die fast 40-jährigen 
Besucher-WCs im Erdgeschoss saniert und erstrahlen 
jetzt in neuem Glanz und neuen Farben. 

Im Keller startete ein weiteres Projekt. Die Gardero-
ben für Mitarbeitende waren auf verschiedene Räume 
verteilt und die Herren waren über mehrere Jahre in 
einem Provisorium. Jetzt entstand ein neuer grosser 
und heller Umkleideraum und die sanitären Einrich-
tungen wurden komplett erneuert.

Weitere kleinere Bauprojekte, wie die Modernisie-
rung der Brandmeldeanlage sowie die Auffrischung 
des Treppenhauses mit heller Farbe und neuen LED-
Leuchtkörpern, wurden umgesetzt. Unter tatkräftiger 
Mithilfe des Technischen Dienstes im Bereich Elektro- 
installationen und Planung, konnten die Wünsche di-
rekt umgesetzt und die Termine eingehalten werden. 

Danke an Marco Lerch für die fachgerechten Installa-
tionen. Und dann noch das Beste zum Schluss: Schon 
länger war bekannt, dass der IT-Partner per Ende des 
Jahres wechseln wird. Seit da graute mir vor diesem 
doch sehr komplexen und wichtigen Projekt. Die ge-
samte Hardware wurde ersetzt, und ein Teil der Inf-
rastruktur musste angepasst werden. 

Im Keller konnte die Verteilung neu strukturiert und 
gebaut werden. Im Dezember wurde dann die Umstel-
lung auf die neue Umgebung geplant und umgesetzt. 
Nach der doch etwas turbulenten Zeit sind wir jetzt 
auf dem neusten Stand der Technik. 

Es wurde wieder gebaut:

Unter tatkräftiger Mithilfe 
des «TD's» konnten die Wünsche 
direkt umgesetzt werden.

Es freut uns auch immer sehr, dass 
wir grössere und kleinere Feste 

und Anlässe mit unserem Können 
und Wissen unterstützen dürfen.

Nicht zu vergessen sind alle Mitarbeitende, die bei 
dieser Umstellung mitgenommen und instruiert wer-
den mussten. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön 
an alle Betroffenen, bei denen nicht alles auf Anhieb 
funktioniert hatte.

Nach dem Bauen ist auch vor dem Bauen: Es geht be-
reits auch schon wieder weiter. Die Planungsphase für 
unsere neue Küche ist angelaufen und wird uns sicher 
in den nächsten Monaten auf Trab halten. Ich freue 
mich bereits jetzt schon auf die Umsetzung dieses 
riesigen, aber auch spannenden Bauprojektes. 

Im Verlauf des Jahres konnten im gewohnten Rhyth-
mus die Kernaufgaben im Technischen Dienst ausge-
führt werden. Stets von unserem Leitsatz «Jederzeit ein 
funktionierendes Haus und den externen Aufwand auf 
ein Minimum senken» angetrieben, wird auf möglichst 
alle Bedürfnisse eingegangen.
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UNSER PERSONALWESEN IM ÜBERBLICK

PENSIONIERUNGEN

Susanne Sullivan
Elsbeth Kohler
Gaby Hübsch
Renate Hasler
Marina Münster

Wir bedanken uns für die langjährige Zusammenarbeit 
im Spycher. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 

BETRIEBSAUSFLUG

So viel gelacht, wie an diesem Ausflug wurde 
wohl noch nie. Das gesamte Team der Hauswirt-
schaft organisierte einen einmaligen Ausflug 
nach Italien. 

Angeführt wurde die Truppe von Marlis Monhart und 
ihrem Staubwedel – gefolgt von vielen Mitarbeitenden, 
die noch nicht wussten, wohin wir gehen. 

Im Zug angekommen wurde dann erst mal die Nes-
presso Kaffeemaschine ausgepackt und ein Käffchen 
getrunken. Der Zugkontrolleur staunte nicht schlecht 
über diese bunte Reisegruppe und gesellte sich gerne 
dazu. Wir fuhren also mit dem Zug nach Domodossola, 
wo wir dann gemeinsam ein feines Mittagessen bei 
Mario einnahmen. Das Mittagsbuffet war reichhaltig, 
sodass manch einer nach der Vorspeise schon genug 
hatte. An italienischem Rotwein sollte es auch nicht 
mangeln. Am Nachmittag hatten wir dann freie Zeit 
zur Verfügung und konnten das Städtchen erkunden. 
Manch eine Gruppe fand sich dann beim nachmittäg-
lichen Apéro wieder. 

Die Heimfahrt war dann der krönende Abschluss. Ein 
Zugwagon voll mit lachenden Mitarbeitenden, ausge-
lassener Stimmung und Spielen, sodass wir – eins, zwei 
– wieder zu Hause waren. Am nächsten Tag mussten 
wir «Nachwehen», nämlich Muskelkater vom vielen 
Lachen, aushalten. Einfach ein unvergesslicher Tag!

JUBILÄEN

5 Jahre
Röthlisberger Esther, Santos Carmela, 
Demushi Mejreme, Hasler Renate, 
Meyer Yoshiko, Zulic Nihada
10 Jahre
Shqipe Istrefi

GEBURTEN

Matei, Februar 2024
Liano Mael, Juni 2024
Hana, November 2024

Ein Zugwagon voll mit lachenden 
Mitarbeitenden, ausgelassener 
Stimmung und Spielen...
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Es freute mich sehr, dass alle vier 
Fachfrauen Gesundheit EFZ dem 
Spycher auch nach der Ausbil-
dung treu geblieben sind. 
Macht weiter so!

LEHRABSCHLUSS

Zum Lehrabschluss gratulierten wir ganz herzlich:

Loona Rentsch, Fachfrau Gesundheit EFZ
Solin Fauzi, Fachfrau Gesundheit EFZ
Deborah Zingg, Fachfrau Gesundheit EFZ
Loela Gashi, Fachfrau Gesundheit EFZ

Alle vier haben sehr gute Ergebnisse bei ihren Prüfun-
gen erzielen können. 

An dieser Stelle auch ein herzliches Merci an die Be-
rufsbildnerinnen, die unsere Lernenden auf dem Weg 
zu ihrem erfolgreichen Abschluss begleitet haben. 
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ERFOLGSRECHNUNG
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GESAMTER GEMEINDEVERBAND  in CHF 2024 2023

Betrieblicher Aufwand   

Personalaufwand 7’755’869.82 7’002’781.01

Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’106’826.98 1’978’379.31

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen des Anlagevermögens 342’846.80 356’443.80

Einlage Fonds 5’498.35 6’953.19

Total Betrieblicher Aufwand 10’211’041.95 9’344’557.31

   

Betrieblicher Ertrag   

Pension, Pflegetaxen und Spitexleistungen 9’656’717.41 8’611’974.61

Medizinische Nebenleistungen 55’459.45 47’862.94

Übrige Erträge inkl. Ertragsminderungen 405’815.40 421’000.55

Beiträge, Subventionen und Spenden 742’195.55 689’222.69

Entnahme Fonds 7’526.25 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 10’867’714.06 9’770’060.79

   

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 656’672.11 425’503.48
   
Finanzaufwand 39’240.90 31’293.30

Finanzertrag 774.00 588.90

Finanzergebnis -38’466.90 -30’704.40
   
Operatives Ergebnis 618’205.21 394’799.08
   
Ausserordentlicher Aufwand 138’285.45 77’556.70

Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis -138’285.45 -77’556.70
   

GESAMTERGEBNIS ERFOLGSRECHNUNG 479’919.76 317’242.38
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BILANZ

AKTIVEN | GESAMTER GEMEINDEVERBAND   in CHF 2024 2023

Finanzvermögen   

Flüssige Mittel 1’532’923.48 1’020’399.98

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1’295’701.87 1’103’119.90

Übrige kurzfristige Forderungen 2’438.65 9’000.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 11’415.60 12’867.50

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 30’828.76 30’363.43

Finanzanlagen 22’820.00 22’240.00

Total Finanzvermögen 2’896’128.36 2’197’990.81

Verwaltungsvermögen   

Immobile Sachanlagen APH 4’592’798.39 4’618’219.90

Mobile Sachanlagen APH 467’480.54 407’142.54

Mobile Sachanlagen Spitex 57’617.00 64’819.00

Anlagen im Bau APH 0.00 0.00 

Total Verwaltungsvermögen 5’117’895.93 5’090’181.44

Total Aktiven 8’014’024.29 7’288’172.25

PASSIVEN | GESAMTER GEMEINDEVERBAND 2024 2023

Fremdkapital
Kurzfristiges Fremdkapital 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 528’715.65 312’296.22

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 487’222.60 405’298.80

Passive Rechnungsabgrenzung 12’850.00 12’335.00

Kurzfristige Rückstellungen 74’496.60 60’197.00

Kurzfristiges Fremdkapital 1’103’284.85 790’127.02

Langfristiges Fremdkapital   

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 2’700’000.00 2’900’000.00 

Langfristige Rückstellungen 848’001.57 709’716.12

Spenden- und Personalfonds 64’784.77 70’295.77

Langfristiges Fremdkapital + Fondskapital 3’612’786.34 3’680’011.89

Total Fremdkapital 4’716’071.19 4’470’138.91

Eigenkapital

  Gewinnreserve APH 1’648’568.21 1’510’814.18

  Gewinnreserve Spitex 1’169’465.13 989’976.78

  Bilanzüberschuss/-fehlbetrag APH 337’428.45 137’754.03

  Bilanzüberschuss/-fehlbetrag Spitex 142’491.31 179’488.35

Total Eigenkapital 3’297’953.10 2’818’033.34

TOTAL PASSIVEN 8’014’024.29 7’288’172.25
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Bericht des Rechnungsprüfungsorgans zur Jahresrechnung 2024

an die Abgeordnetenversammlung des Gemeindeverbandes Alterszentrum Spycher Roggwil-Wynau

Als Rechnungsprüfungsorgan haben wir die Jahresrechnung des Gemeindeverbandes Alterszentrum Spycher Roggwil-Wynau, bestehend aus Berichterstattung, Bilanz,
Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft.

Verantwortung des Vorstandes:
Der Vorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verant-
wortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei
von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Vorstand für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungs-
methoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung des Rechnungsprüfungsorgans:
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den
gesetzlichen Vorschriften und der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane (AH RPO, Ausgabe 2016) vorgenommen. Die Prüfung haben wir so zu planen und durchzu-
führen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und
sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher
falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontroll-
system, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein
Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten
Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzung sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auf-
fassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil:
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungsjahr den kantonalen und kommunalen gesetzlichen
Vorschriften.

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung gemäss Art. 123 GV erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2024 mit Aktiven und Passiven von CHF 8’014'024.29 und einem Ertragsüberschuss von CHF 479'919.76 zu
genehmigen.

Langenthal, 15. April 2025 Das Rechnungsprüfungsorgan: Interrevi AG

Tamara Leuenberger Remo Schär
Leitende Revisorin

REVISIONSBERICHT
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SCHLUSSWORT ZENTRUMSLEITUNG

Ein ereignisreiches Jahr ist vorbei. Viele gros-
sartige Momente durfte ich im letzten Jahr 
erleben. Herzliche Gespräche mit Bewohnen-
den, manchmal aber auch traurige Geschichten 
und Schicksalsschläge. Es macht mich stolz zu 
sehen, dass die Bewohnenden sich bei uns so 
wohl fühlen und ihre Sorgen und Ängste etwas 
vergessen können. 

Das Schönste, das ich im letzten Jahr hören durfte, 
war, als mir eine Bewohnerin und ihre Tochter erzähl-
ten, dass sich die Bewohnerin hier bei uns im Spycher 
zu Hause fühlen würde. Es sei ein neues Zuhause, das 
sie sich nicht besser hätte vorstellen können. Solch 
schöne Rückmeldungen geben uns viel Energie für 
tägliche Höchstleistungen. 

In besonderer Erinnerung blieb mir die gemeinsa-
me Bettenaktion im Hauptgebäude. Die bisherigen 
Betten knarrten bereits und waren am Lebensende 
angekommen. So mussten wir also an einem Tag 40 
neue Betten installieren und auswechseln. Es war ein 
lustiger und aktiver Tag. Das Kader hatte gemeinsam 
mit den Bewohnenden die Wechsel vorgenommen. 
Es war ein wirklich spassiger Tag.

Solch schöne Rückmeldungen 
geben uns viel Energie für 
tägliche Höchstleistungen. 

Ein wunderbarer Abend konnten wir im Spätsommer 
geniessen. Kurzerhand hatten wir beschlossen, das 
schöne Wetter zu geniessen und einen Grillabend zu 
organisieren. Für die Bewohnenden aber auch die 
Mitarbeitenden war dies ein unvergesslicher Abend.
 
Ich möchte ebenfalls DANKE sagen für die tolle 
Zusammenarbeit mit meinem Team. Dank dem 
beherzten Engagement aller Mitarbeitenden 
konnten wir – auch in diesem Jahr – gemeinsam 
den Bewohnenden ein Zuhause bieten. Die Ar-
beit jedes einzelnen trägt zu unserer schönen 
Stimmung im Hause bei. Macht weiter so und 
seid immer mit Herz und Hand gemeinsam und 
füreinander da!

Ebenfalls gilt ein Dank dem gesamten Vorstand für 
die enge und vor allem sehr konstruktive Zusammen-
arbeit im letzten Jahr. Dank dieser zukunftsorientier-
ten Arbeit konnten wir einige Pläne für die kommen-
den Jahre schmieden. Wir freuen uns. 

Danke auch allen Bewohnenden und den Angehöri-
gen für das grosse Vertrauen, das uns stets entge-
gengebracht wird. Wir schätzen dies sehr. Ebenso 
bedanken möchte ich mich beim Bewohnerrat für 
die Unterstützung und Ideen im vergangenen Jahr.  
Es macht Freude, so zu arbeiten. Bis bald im Spycher!

Anita Hüsler
Zentrumsleitung
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Spitex-Dienste Roggwil-Wynau
Sekundarschulstrasse 5 | 4914 Roggwil
062 918 28 00 | info@spitex-roggwil.ch
spitex-roggwil.ch

Alters- und Pflegezentrum Spycher
Sekundarschulstrasse 9 | 4914 Roggwil
062 918 28 00 | info@alterszentrum-spycher.ch
alterszentrum-spycher.ch


